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	 Man schaue sich das Politik-Personal rund um den Globus an. Parlamentarier, Staatsdarsteller,      
wen auch immer. Nicht der Arbeiter, der Kleinbürger ist der heutige Gewinner der Geschichte.	!

∞ ∞ ∞	!
	 Der »Faschismus ist mit Mussolini und Hitler gewiß nicht begraben worden.« Das hat Erwin      
Chargaff im Jahr 1984 aufgeschrieben, weil er es gewußt hat. Und wir wissen das heute noch viel 
besser. Man muß sich ja nur umschauen, um zu verstehen, daß die Annullierung von Führern und 
Anführern nicht bewirkt, daß auch das mit ihnen verschwindet, wofür sie standen und was sie 
praktizierten. Aber dann sagt er im nächsten Satz etwas, womit er sich ganz tief und fest in die 
Nesseln setzt: »Wenn er wieder auftaucht, wird er sich demokratisch nennen, und ich fürchte, 
einige von Orwells Büchern werden zu seinen Renomierstücken gehören.«	
	 Sowas wollen wir nicht hören, wir Heutigen, die wir uns so gerne demokratisch nennen, aber      
wir werden Chargaffs Diagnose bestätigen. Schon bald.	!

∞ ∞ ∞	!
	 Es gibt diesen wunderbaren Satz des Präsidentenhauptdarstellers Ronald Reagan, den er in      
einer Rede in Orlando (Florida) gesagt hat: »We Americans are enjoined by Scripture and the Lord 
Jesus to oppose the sin and evil in the world.« (Wir Amerikaner sind von der Heiligen Schrift und dem Herrn 
Jesus beauftragt, die Sünde und das Böse in der Welt zu bekämpfen.«)	
	 Man wende den Satz und seine großartige Offenbarung des amerikanischen Selbstbilds auf      
Afghanistan an, und man bekommt einen heiligen Schrecken: Wie konnte man diesen Krieg nur 
verlieren? Die arme Bibel und das arme Jesulein – zermalmt im Kampf gegen das Böse, das täglich 
Terror verbreitet. Jetzt sind wir alle verloren. Die Amerikaner (und wir mit ihnen) hatten den Gott 
auf unserer Seite, der auch tatsächlich Gott heißt, und jetzt haben die gewonnen, die ebenfalls 
gegen alles Sündhafte und Böse durch die Welt ziehen, aber im Auftrag eines ganz anderen Gottes, 
der auch noch auf einen falschen Namen hört. Wird das eine schreckliche Zukunft, wenn das 
einreißt, daß jetzt dauernd die falschen Gotte gewinnen.	!

∞ ∞ ∞	!
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